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6000 Pfadfinderinnen und
Pfadfinder treffen sich vom
27. Juli bis 5. August 2007 in
Bruchsal

Mit der Projektversammlung
im Herbst 2005 sind die Vor-
bereitungen für das „Landes-
jamboree 2007 – Ba-
den-Württemberg“
richtig gestartet. Rund
150 Teamer arbeiten
seitdem in den vielen
Projektgruppen, die
sich in den Bereichen
Inhalt, Organisation,
Verwaltung und Marke-
ting gebildet haben. Mit
jeder Woche nimmt
das Projekt „Landes-
jamboree 2007“ kon-
kretere Züge an.

„Wir begegnen uns“
heißt ein Grundgedan-
ke, der sich durch die
Zeit auf dem Lager
zieht. Auch im Pro-
gramm wird das Mot-
to umgesetzt.
„Scouting’s Sunrise ist
natürlich das Haupt-
ereignis“, findet Marc
Guthörl, der für die
DPSG-Freiburg in der
Projektleitung mitar-
beitet. „Wir feiern am
1. August gemeinsam
Geburtstag. Bei Sonnenauf-
gang erneuern wir unser Ver-
sprechen, wie Millionen Pfad-
finder auf der ganzen Welt!“
„Scouting’s Sunrise ist als ge-
meinsame Feier bei Sonnen-
aufgang geplant“, ergänzt
Cordula Rendler vom BdP aus
dem Bereich Inhalt. „Tagsüber
können sich Stämme, Grup-
pen oder einzelne Runden auf
dem Markt der Möglichkeiten

einbringen, zum Beispiel mit
Vorführungen. Und abends
gibt es natürlich eine große
Geburtstagsparty mit der
Band Scouting Sunrise.“

Insgesamt 6.000 Pfadfinder-
innen und Pfadfinder aus Ba-
den-Württemberg sowie Gäs-

te aus dem In- und Ausland
werden auf dem „Landes-
jamboree 2007“ 100 Jahre
Pfadinderbewegung feiern.
„Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kommen aus ver-
schiedenen Verbänden“, so
Marc Guthörl. „Auf dem
Landesjamboree können sie
sich untereinander kennen ler-
nen. Es wäre schön, wenn
Freundschaften entstehen,

die auch dann noch halten,
wenn die Leute wieder zu
Hause sind. Vielleicht gibt es
zukünftig auch verbandsüber-
greifende Aktionen von den
Gruppen vor Ort.“ Deshalb
würden auch Stämme aus
verschiedenen Verbänden, die
regional nah beieinander lie-

gen, in gemeinsame
Unterlager zusam-
mengefasst. „Es wird
Programm innerhalb
dieser Unterlager ge-
ben, Groß-
veranstaltungen wie
der Scouting’s Sunrise
oder Programm für
die verschiedenen Al-
tersstufen.“

Feste Programm-
punkte und offene An-
gebote

„Das Stufen-
programm ist natür-
lich dem Alter entspre-
chend geplant. Die
Wichtel und Wölflinge
haben ihr Programm
in den Unterlagern, im
kleineren Rahmen mit
dem Thema Zirkus
be z i e hung swe i s e
Dschungel“, erklärt
Cordula Rendler. „Ak-
tionen in und um
Bruchsal erwarten die

Pfadfinder und Caravelles un-
ter dem Motto ‚100 Jahre –
100 gute Taten’.“ Für die Ran-
ger und Rover sei, neben der
Altersstufenzeit, ein Zentrum
„mit niveauvollem Pro-
gramm“ geplant. Themen wie
Politik, Literatur, Natur und
Verbände stünden auf dem
Plan in Form von Kleinkunst,
Lesungen oder Diskussionen.

Landesjamboree 2007
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Neben wechselnden
Programmpunkten wird es
auf dem „Landesjamboree
2007“ auch offene Einrichtun-
gen für die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer geben. „Die
Projektgruppe Spiritualität
bereitet einen Spirigarten vor,
einen Ort der Stille, für die
kreative Auseinandersetzung
mit dem Glauben und mit dem
eigenen Selbst.“ Und wer
mehr über die Geschichte der
Pfadfinderbewegung und über
die Verbände im Land wissen
will, denen empfiehlt Cordula
Rendler das Pfadimuseum.
„Oder wie wär’s mit Oldie
Talk? Dort sind Jung und Alt,
Aktive und Ehemalige im Ge-
spräch.“

„Wir freuen uns auf unsere
Ehemaligen.“ Marc Guthörl
hofft, dass möglichst viele
zum „Landesjamboree 2007“
kommen werden. „Es wird ei-
nen besonderen ‚Ehemaligen-
tag’ geben, zu denen wir ex-
plizit einladen. Aber auch wäh-
rend der übrigen Zeit wird es
Programm für die Ehemaligen
geben.“ Es werde außerdem
ein Pfadihotel geben, für älte-
re Gäste, die nicht mehr beim
Stamm schlafen können und
nur ein paar Nächte auf dem
Lager verbringen wollen.

Unterlager, Staffbereich,
Ve rwa l t ung s e i nhe i t e n ,
Versammlungsplätze, Super-
markt – auf dem Eichelberg
bei Bruchsal wird eine Zelt-
stadt entstehen, die die Di-
mensionen vom DPSG-Lager
Yuchungfang 2002 weit über-
trifft. Eine gute Infrastruktur,
Wasser, Sanitäre Anlagen,
Bauholz und vieles mehr wird
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern im nächsten Som-
mer zur Verfügung stehen.
Dass alles reibungslos klappt,
dafür ist der Bereich „Organi-
sation“ zuständig. Die einzel-

nen Projektgruppen des Be-
reiches organisieren bereits
jetzt zusätzliche Zelte, den
Küchencontainer für die Staff-
Kantine oder Jurten für das
Bürgerbüro und den Check-in.
Sie machen sich Gedanken
um Müll-Entsorgung, Dixies für
jede Art der Notdurft und be-
halten den Umweltschutz im
Blick.
„Auch wenn die einzelnen
Stämme sich auf dem Lager
selbst versorgen, müssen fri-
sche Lebensmittel auf dem
Platz verfügbar sein“, erklärt
Marc Guthörl, „eben mal
schnell einkaufen, außerhalb
des Lagers ist schwierig.“ Des-
halb richtet der Bereich „Or-
ganisation“ einen Supermarkt
vor Ort ein, der ausreichend
Lebensmittel für die Masse an
Teilnehmern auf Lager hat und
gleichzeitig eine gut sortierte
Auswahl anbietet.

Große Anforderungen an alle

Das „Landesjamboree 2007“
ist eine Großveranstaltung
und stellt deshalb an alle Be-
teiligten große Anforderun-
gen. Welche Themen sind in
unseren Verbänden aktuell
und was interessiert die Kin-
der, Jugendlichen und Erwach-
senen auf dem Lager? Das
Programm und die offenen
Angebote liegen in der Verant-
wortung des Bereiches Inhalt.
Der Bereich Organisation
kümmert sich um Fragen rund
um Material, Infrastruktur,
Versorgung und Sicherheit auf
dem Platz. Für die Koordina-
tion und Abwicklung von der
Anmeldung bis zum Check-
out auf dem Lager ist der Be-
reich Verwaltung verantwort-
lich. Und die Informationen
zum Lager auf der Webseite,
in Artikeln und Presseartikeln
liefert der Bereich Marketing.

Inzwischen erhält das

„Landesjamboree 2007“ pro-
minente Unterstützung. Für
die Schirmherrschaft des
Jubiläumslagers konnten Erz-
bischof Dr. Robert Zollitsch,
Bischof Dr. Gebhard Fürst,
Ministerpräsident Günther H.
Oettinger, Oberbürgermeister
Bernd Doll und Regierungs-
präsidentin a.D. Gerlinde
Hämmerle gewonnen wer-
den.

Marc Guthörl blickt zufrieden
auf die letzten Monate zurück
und freut sich auf das nächs-
te spannende Jahr mit dem
Höhepunkt im Sommer.
„Hand in Hand arbeiten die
verschiedenen Bereiche an
diesem Vorhaben. Hand in
Hand verwirklichen BdP, DPSG
und PSG dieses Projekt. Das
‚Landesjamboree 2007 – Ba-
den-Württemberg’ ist schon
was ganz besonderes!“

Informationen:

Landesjamboree Baden-
Württemberg e.V.
Antoniusstraße 3
73249 Wernau
Telefon 07153 / 3001-156
Telefax 07153 / 3001-614
info@landesjamboree.de
www.landesjamboree.de
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South African Scout Association Mpumalanga Area

Praktika und Freiwilligendienste in Südafrika 2007

Nangu Thina e.V. bietet in Zusammenarbeit mit der South African Scout Association,
Mpumalanga Area jungen Erwachsenen mit Verbandserfahrung die Möglichkeit, ein Praktikum
oder einen Freiwilligendienst zu absolvieren. Interessenten sollten mindestens 20 Jahre alt
sein und über Leitungserfahrung in der Jugendverbandsarbeit verfügen. Während des
Praktikums wird in alle Bereiche der Verbandsarbeit Einblick gewährt. Neben der Administration
sind dies besonders das Ausbildungswesen sowie soziale Projekte in Townships und ländlichen
Gebieten.
Neben der Unterstützung der Arbeit der Regionalbüros sollten Bewerber zudem zur
selbstständigen Fortführung laufender Projekte Kompetenzen in mindestens einem der im
Folgenden aufgeführten Bereiche vorweisen können:

Projektmanagement
• Mitarbeit bei organisatorischer und inhaltlicher Gestaltung, Planung und Durchführung

von kurz- und längerfristig angelegten Projekten zur Unterstützung und Entwicklung der
Pfadfinderarbeit

Öffentlichkeitsarbeit
• Ausbau des Bereiches Öffentlichkeitsarbeit
• Verbesserung der Mitgliederwerbung
• Dokumentation der Arbeit von Scouting Mpumalanga

„Scouting“
• Mitarbeit im Super Scout Project der südafrikanischen Pfadfinder
• Vermittlung traditioneller „Pfadfindertechniken“ (z.B. Pioneering, Orienteering, Hiking,

Camping)

Fundraising
• Ausbau der Möglichkeiten des lokalen Fundraisings
• Formulierung von Zuschussanträgen
• Erschließung neuer Finanzierungsmöglichkeiten
• Kontaktaufnahme zu lokalen/regionalen Unternehmen

Computer
• Schulung im Umgang mit allgemein üblichen Anwendungen (MS Word, MS Excel,

Internet, E-Mail, etc.)
• Wartung und Reparatur von Computern und anderer Hardware
• Netzwerkadministration
• Programmierung von Datenbanken und Internetseiten

Die Arbeit am eigenen Projekt kann auch im Rahmen eines Studiums als Praktikum anerkannt
werden. Bewerber mit eigenen Projektideen, etwa im Bereich der HIV/AIDS-Aufklärung
oder der Ersten Hilfe, ermuntern wir ausdrücklich, sich ebenfalls zu bewerben!
Die Dauer des Aufenthaltes kann sich von 12 Wochen bis zu 12 Monaten erstrecken. Englische
Sprachkenntnisse, grundlegende Computerkenntnisse sowie Führerschein (mind. 2 Jahre)
werden vorausgesetzt. In der Vorbereitung und Durchführung (Visa, Versicherung, Flug,
Unterkunft, Finanzierung) wird Unterstützung durch das Nangu Thina-Partnerschaftsnetzwerk
gewährt.
Informationen und Antworten zu allen Fragen gibt es unter www.nangu-thina.de oder bei
Markus Koppe (Telefon: 0221-9925411; e-Mail: m.koppe@nangu-thina.de).

You can leave South Africa, but it won’t ever leave you again!
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Termine
Februar
02.02. bis 04.02.07 Kurs für Vorstände in Stamm und Bezirk Teil 1
22.02. bis 25.02.07 LeiterWagen 1 und 2 am Karlshof

Mai
04.05. bis 06.05.07 Wochenende für Diözesanarbeitskreise

Juni
15.06. bis 17.06.07 Stufen-Wochenenden und Diözesankonferenzen am Karlshof

Juli
12.07. bis 15.07.07 3 Tage Zeit für Helden

August
01.08.07 Scouting Sunrise
10.08. bis 19.08.07 Segelaktion der Pfadistufe der Diözese Augsburg

September
14.09. bis 16.09.07 Spiri-Wochenende
21.09. bis 23.09.07 Scouting 100 - Berlin
28.09. bis 30.09.07 LeiterWagen Teil 1
28.09. bis 30.09.07 Bundeskonferenzen der Stufen,

Bundeskonferenz der Roverstufe in der Diözese Augsburg

Oktober
05.10. bis 07.10.07 Kurs für Vorstände in Stamm und Bezirk Teil 2
12.10. bis 14.10.07 100 Jahre Pfadfinder -

Fest der Diözese Augsburg mit dem Trägerverein
26.10. bis 28.10.07 Diözesanversammlung DPSG Augsburg im Bezirk Iller

November
01.11. bis 04.11.07 LeiterWagen Teil 2
23.11. bis 25.11.07 Stufenwochenenden aller Stufen

Januar
11.01. bis 13.01.08 Klausur der Diözesanleitung




